
INFORMATIONEN IM AUGUST 2015

Sehr geehrte Damen und Herren,

Sommerzeit ist Reisezeit. Für viele ist es die Zeit, Grenzen zu überwinden - was

sich mit einem Pass aus der Europäischen Union freilich komfortabler gestalten

lässt als mit Papieren, die beispielsweise in einem westafrikanischen oder

osteuropäischen Land ausgestellt wurden. 

Für eine Bildungseinrichtung ist der Sommer natürlich die Zeit, ein wenig Abstand

vom Alltagsgeschäft nehmen zu dürfen, zu schauen, was man hat - und sich darauf

zu freuen, was bald kommt: Die Beratungsstelle response für Betroffene rechter

und rassistischer Gewalt nimmt Konturen an. Und im Herbst werden wir eine

internationale Tagung für Aktivist*innen und Wissenschaftler*innen zum Thema

Sozialer Wandel ausrichten. 

Für die Lektüre unseres Newsletters empfiehlt sich übrigens eine Hängematte im

Schatten.

Herzliche Grüße,

Ihr Meron Mendel & das Team der Bildungsstätte Anne Frank

"Du hast das Recht, gehört zu werden!"
Plakatkunst statt Planschbecken: Besuchen Sie während der Sommerferien
unsere Plakatausstellung "Mensch, Du hast Recht(e)!" - eine Schau für die ganze
Familie!

Wir präsentieren die besten Werke junger Plakatkünstler*innen noch bis 6.
September wie jenes von Regina Maul, das sich mit den Schwierigkeiten für
Hörgeschädigte auseinandersetzt, sich in unserer Gesellschaft Gehör zu
verschaffen. Ihr Plakat sendet die Botschaft jedenfalls in Gebärdensprache: "Du
hast das Recht, gehört zu werden!"



Ein Katalog zur Ausstellung und zum gleichnamigen Kunstwettbewerb soll übrigens
zum Ende des Jahres herauskommen. 

Öffnungszeiten während der hessischen Sommerferien
Abgesehen von einer kurzen Sommerpause (3. bis 15. August) sind unsere
Ausstellungen - Anne Frank. Ein Mädchen aus Deutschland und die
Plakataustellung "Mensch, Du hast Recht(e)!" - unter der Woche (Montag bis
Freitag) von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

An allen Sonntagen: 12 bis 18 Uhr

Der Eintritt ist frei. Begleitungen für Gruppen nur nach Voranmeldung.

Olivia Sarma leitet die
Beratungsstelle "response"

Seit Kurzem ist Olivia Sarma für Aufbau und
Leitung von response - Beratung für
Betroffene rechter und rassistischer
Gewalt zuständig.

Olivia Sarma hat in den vergangenen sechs
Jahren als Bildungsreferentin und Trainerin in
der Jugend- und Erwachsenenbildung
gearbeitet und dabei rassismuskritische und
migrationssensible Schwerpunkte gesetzt. 

Wir freuen uns sehr, dass Olivia unser Team
unterstützt!

Mehr zu response - der hessenweit ersten
Einrichtung für die Betroffenen rechter und
rassistischer Gewalt - erfahren Sie
demnächst.

Aktuelle Stellenausschreibung

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine*n Mitarbeiter*in im Arbeitsbereich
Beratung von Bildungseinrichtungen und
Betroffenen im Rahmen von "response -
Beratung für Betroffene von rechter und
rassistischer Gewalt in Hessen".

Ganz besonders freuen wir uns über die
Bewerbung von Personen of Color und
Menschen mit Migrationshintergrund oder
Fluchtgeschichte.



Internationale Tagung:
6.-8.10.2015 in Frankfurt

Lernräume für soziale Veränderungen /
Learning Spaces For Social Change

Wie können zivilgesellschaftliche
Organisationen miteinander kooperieren, um
ihren Einfluss zu erhöhen? Wie kann
transnationale Zusammenarbeit gelingen?
Und was verstehen wir unter alternativen
Bildungskonzepten?

Die Tagung bildet den letzten Baustein des
Projektes „Educational Innovations Incubator
– Empowering Civil Society“, das durch die
Zusammenarbeit von zivilgesellschaftlichen
Akteuren aus Deutschland, Israel und den
palästinensischen Autonomiegebieten
entstand.

Die Bildungsstätte Anne Frank lädt
MultipliktorInnen, AktivistInnen und
WissenschaftlerInnen aus ganz Europa dazu
ein, Erfahrungen auszutauschen und zu
diskutieren.

Umgang mit Radikalisierung

...und radikalisierten Jugendlichen im
pädagogischen Alltag

Angebote für die offene Jugendarbeit

Zusammen mit dem Jugend- und Sozialamt
der Stadt Frankfurt bieten wir schnelle
Unterstützung in konkreten Konfliktlagen
sowie langfristige Stärkung und Begleitung im
pädagogischen Alltag.

Weitere Informationen

Tagungsbericht zur 6.
"Blickwinkel"-Tagung

Es ging um den Zusammenhang von Religion
und Antisemitismus auf der 6. Tagung des
Antisemitismuskritischen Forum für
Wissenschaft und Bildung in Kassel.

Spannende Vorträge, kontroverse
Podiumsdiskussionen und vertiefende
Workshops: Der Tagungsbericht von
Christa Kaletsch ist jetzt online verfügbar. 



In den Medien

Unsere Mitarbeiterin SABA NUR CHEEMA
spricht im Interview mit hr-iNFO über das
Projekt "Kaum zu Glauben - Religionen im
Gespräch"

Ein Bericht über das Geocaching-Projekt in
der Frankfurter Neuen Presse

Wir mögen die Bildungsstätte
Anne Frank!

Augen auf bei der Freund*innenwahl: Anders
als andere Organisationen setzten wir in
Sachen Social Media bislang eher auf eine
Strategie, die man gepflegtes understatement
nennen könnte.

Keine Sorge, das soll sich nicht wesentlich
ändern. Doch als Bildungseinrichtung liegen
uns Aufbau und Pflege sozialer Beziehungen
natürlich am Herzen. Anders gesagt: Ein paar
mehr Likes wären auch ganz schön.

Deshalb: Befreunden Sie sich mit uns auf
Facebook, liken, teilen und kommentieren Sie
unsere Einträge - und fühlen Sie sich immer
auf dem aktuellesten Stand!

Hier geht´s lang:

Neues aus Berlin

Vom 5. bis 6. Oktober 2015 findet in Berlin die
Tagung "Wie integriert sich die
Mehrheitsgesellschaft? – Neue
Perspektiven für ein Zusammenleben in
Vielfalt" statt. Die Veranstaltung zum Thema
Zusammenhalt in einer pluralen Gesellschaft
wird praxisorientiert und partizipativ gestaltet
sein. Aktuelle Konzepte sowie lokale und
kommunale Beispiele werden vorgestellt und
diskutiert. Die Akademie des Jüdischen
Museums Berlin, das Forum Berlin der
Friedrich-Ebert-Stiftung und das Anne Frank
Zentrum laden gemeinsam zur Tagung ein.
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